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Zur Tagesgeschichte
Zur Kennzeichnung der Versailler Politik

Die heutige französische Republik muß allen conserva
tiven Staatsmännern eine wahre Herzensfreude bereiten
Da haben sie wonach sie sich längst gesehnt ein abschrecken

des Beispiel für die monarchisch regierten Völker Europas
Es ist keines unter ihnen welches seine Zustände mit den
stavzösischen vertauschen möchte keines das nicht mit Selbst
zufriedenheit auf Frankreich blickte das sich nicht freute
wenn es die heimischen Verhältnisse mögen sie auch sonst
keineswegs rosig sein mit dem trostlosen Wirrwarr der
Parteien in Frankreich vergleicht Die französische Nation
hat durch die Schläge des letzten Krieges allen inneren Halt
verloren verwöhnt und übermüthig kann sie kein Unglück
keine Demüthigung ertragen Sie duldet es daß eine Ver
sammlung die längst alle moralische und politische Berech
tigung das Volk zu vertreten verloren hat die Geschicke
des Landes zu regeln fortfährt daß die Mehrheit dieser
Versammlung die gesetzlich bestehende Staatsform mit allen
Mitteln untergräbt Die französische Nation die einst im
Kampfe für politische und religiöse Freiheit vorangestanden
schreit nicht auf vor Entrüstung darüber daß ihr Vaterland
zu einer Heimstätte des Ultramontanismus gemacht werden
soll daß ihre Minister die Grundsätze des Shllabus aner
kennen und Liebesbriefe nach dem Vatican schicken

Wahrlich das heutige Frankreich ist kaum mehr zu
begreifen Ist das noch dasselbe Land das einen Voltaire
geboren das einst freilich in Folge falscher Anschauung
und tiefer Verbitterung über den eigenen politischen Jam
mer alle freidenkenden Deutschen in idealem Lichte
sahen Die Kluft welche das heutige Frankreich in seiner
Vergangenheit lrennt ist furchtbar und zu ihrer Erklärung
reicht selbst der Hinweis auf das zwanzigjährige Regiment
Louis Napoleon s nicht aus Man kann sie nur verstehen
wenn man die Wirkungen des letzten Krieges auf den fran
zösischen Volksgeist zu berechnen weiß Das Unglück im
Jahre 187tS scheint ihn förmlich gelähmt zu haben er hat
seine Schnellkraft verloren und läßt Dinge geschehen
welche die französische Republik entwürdigen und lächerlich
machen

Wir wollen heute nicht von den pfäffischen unduld
samen Gelüsten der Versailler Majorität nicht von den
Wallfahrten und sonstigem frommen Schwindel in Frank
reich sprechen Wir haben es heute mit dem Manne zu
thun zu dessen gerichtlicher Verfolgung die National Ver
sammlung neulich ihre Zustimmung gegeben den die Rechte
haßt und verdammt als wäre er ein Verbrecher obwohl
sein Vergehen nur darin besteht daß er ein aufrichtiger
ehrlicher Republikaner ist wir müssen das Vorgehen der
Monarchisten gegen A Ranc beleuchten dessen Rechtferti
gung in der Rspublique Fran aise vorliegt

Das Kriegsgericht in Versailles von dessen Härte und
Schonungslosigkeit das Feld von Satorh zu erzählen weiß

fand keine Schuld an Ranc Aber das hielt die Reactio
naire der Rational Verfammlnng nicht ab in das neuer
dings ohne ein Schimmer von Recht gegen Ranc eingelei
tete Verfahren zu willigen Der Mann ist ihnen unbe
quem er soll beiseite geschafft und durch seinen Proceß
ein Exempel statuirt werden wie es in der von Mac Mahon
präsidirten Republik den Republikanern von altem Schlage
ergehen kann Die Btätter welche der anti republikanischen
Liga dienstbar sind sorgen dafür daß auserkorene Opfer in
der öffentlichen Meinung herabzusetzen und zu verleumden
Sie schildern Ranc als ein so wahres Ungeheuer daß es
dem leichtgläubigen Spießbürger kalt über den Rücken läuft
wenn er diese Beschreibung liest sie trachten den angeb
lichen Commune Häuptling moralisch zu vernichten und
fröhnen unter der Maske der Loyalität wie es ja immer
und überall geschieht dem persönlichen Hasse

Ranc vertheidigt sich gegen die Anklagen seiner Feinde
mit großer Ruhe und Mäßigung Er erzählt wie er am
Abende des verhängnißvollen 18 März 1871 in Paris an
kam und sofort das Versöhnungs Comits ins Leben rief
wie alle seine Anstrengungen daraus gerichtet waren den
Bürgerkrieg zu verhindern Er betont daß er fast einstim
mig zum Maire des neunten Pariser Arrondiffement gewählt
ward und daß namentlich alle Couser ativen des Viertels
für ihn stimmten Dem Vorwurf zwei Decrete der Com
mune mitunterzeichnet zu haben begegnet er in folgender
Weife Das erste dieser Decrete erhielt den Auftrag an die
Beamten der verschiedenen Dienstzweige keinen Besehl von
Versailles mehr anzunehmen das zweite die Weisung an
den Bürger Protot Maßregeln zu treffen damit die Per
sönliche Freiheit aller Bürger gesichert werde Das erste
erklärt Ranc hätte er gar nichl selbst unterzeichnet sondern
sein Name sei auf dasselbe gesetzt worden weil er als Bei
sitzer des Präsidenten Lefran ais fungirte Die Verant
wortung für das Decret selbst nimmt er auf sich und sagt
es sei nothwendig gewesen um der Flucht der Beamten aus
Paris und der überhandnehmenden Unordnung in den Ge
schäften zu steuern Das zweite Decret rechnet sich Ranc
und nicht mit Unrecht als ein großes Verdienst an denn
vierundzwanzig Stunden nach seinem Erscheinen wurden
mehr als zweihundert auf Besehl des Central Comites ver
haftete Personen der Freiheit Wiedergegeben Darin, fügt
Ranc spöttisch hinzu besteht mein Verbrechen

Einen Hauptanklagepunkt gegen Ranc bildet der Um
stand daß er erst am 6 April feine Entlassung eingereicht
nachdem die Feindseligkeiten zwischen Paris und Versailles
schon am 2 begonnen hatten

Ranc seinerseits versichert er habe von dem beabsich
tigten Ausfalle der Generale Endes Duval und Berge
ret nichts gewußt und macht dabei die interessante Ent
hüllung daß die ganze Commune sich in der nämlichen
Lage befunden und die Generale auf eigene Faust ge
handelt hätten Ob dies nun richtig ist oder nicht jeden
falls zog sich Ranc nach dem Kampfe vom 2 April in das

Privatleben zurück Das reicht zu seiner Entschuldigung
vollkommen hin und es bedürfte nicht einmal der That
sache daß er sich als Maire jeder amtlichen Function ent
halten um ihn straffrei erscheinen zu lassen Das Kriegs
gericht vor dem Ranc s Aussagen durch Zeugen bewiesen
worden konnte die Anklage gegen ihn nicht aufrechthalten
er stand makellos in den Augen seiner Mitbürger da und
ihr Vertrauen schickte ihn zum zweitenmal in die Kammer
Aber die unversöhnlichen Reactionäre von Versailles haben
schärfere Augen und feinere Nasen für politische Verbre
chen als die Officiere sie wollen zum zweitenmal den Pro
ceß gegen Ranc einleiten und hoffen jetzt seine Verurthei
lung durchzusetzen Ranc selbst hält dieselbe wie er am
Schlüsse sciner Rechtfertigung erklärt für möglich er
kennt die Erbarmungslosigkeit und den sittlichen Werth sei
ner Feinde und ist ihnen aus dem Wege gegangen

Das Schicksal Ranc s bildet nur einen Zwischenfall in
der heutigen Entwicklung Frankreichs aber das Intermezzo
gewährt einen Blick hinter die Coulissen Vorn auf der
Bühne spielt man Republik dem neuen Director gefällt
das Stück nicht besonders wenn er auch versprochen hak
es nicht so bald vom Repertoire abzusetzen die Darsteller
geben ihre Rollen schlecht denn im Souffleurkasten sitzt eine
schwarze Gestalt die alte längst abgenutzte Redensarten ein
bläst und hinter den Coulissen bemerkt man von Zeit
zu Zeit die Marquis und Pfaffen die den fünften Act mit
Krönungsfinale improvisiren wollen Auf diese ungebetenen
Mitspieler fällt jetzt wieder ein voller Lichtstrahl und sie
sind dem Parterre in ihrer ganzen schäbigen Jämmerlichkeit
sichtbar

Es ist kläglich in welche Hände das heutige Frank
reich zu gerathen droht Leibfoloaten des Papstes Garden
der Kirche will die Versailler Majorität aus den Franzosen
machen nnd die Gefahr daß diese mittelalterliche Idee sich
verwirkliche wächst mit jedem Tage Was Frankreich da
bei einbüßt das hat neulich die Jndependance belge mit
klaren Worten ausgesprochen Keine Macht der Welt wird
nähere Beziehungen mit einem Staate unterhalten wolle
der sich den Römlingen dienstbar erweist So darf uu
wohl sagen das Ziel auf welches die Versailler Mehrheit
in thörichter Verblendung zusteuert sei nicht nur die gei
stige Demüthigung Frankreichs nach der militärischen son

dern zugleich die politische Jsolirung N Fr Pr

Nachdem Fürst Bismarck sich aus der Schußlinie
nach Varzin zurückgezogen ist Graf Roon das Zielobject
der Berliner Neuigkeitsjäger geworden Bekanntlich hat
der Feldmarschall Minister sein Gut Gütergotz an den
Bankier Bleichröder verkauft An diese Thatsache knüpfen
sich nun die absonderlichsten Gerüchte Bismarck heißt es
habe den Gedanken das auf dem Dotationswege nach Roon
gelangte Gut anzukaufen dem Berliner Geldmanne einge
geben um Roon bei dem Kaiser und der Aristokratie miß
liebig zu machen Dies sei ihm denn auch vortrefflich

Constanze
Eine Geschichte aus dem täglichen Leben

von Eva Hartner

2 FortsetzungDie Stimmung ward mit dem reichlich genossenen
Wein immer heiterer

Constanze wußte selber nicht wie ihr geschah wie
elektrische Strömungen durchzuckte eine neue nie gekannte
Lebenslust ihr ganzes Wesen sie die Stille Ernste wurde
luftig übermüthig Durch Neckereien und paradoxe Be
hauptungen forderte sie die ganze Tischgesellschaft heraus
und Schlag auf Schlag fielen ihre Antworten deren siche
res Treffen dann die Angreifer stutzig machte Wie ein
frischer Waldstrom so überstürzte sie die Anwesenden und
lustig und lachend erhob sich ein Streit ein Feuerfunke
nach dem andern der aufstieg und in der Luft zerplatzte
wie eine Rakete

Der fremde Vetter saß staunend Erst hatte er die
junge Cousine für befangen und unbedeutend dann für be
gabt und verschlossen gehalten was aber war dieses neue
Wesen Dieser sprudelnde Witz dieser neckische Muth
wille sie ist kokett I dachte er unmuthig

Warum sind Sie so stumm Vetter wandte sie sich
neckisch an ihn Sie sehen so ernsthaft aus als recitirten
Sie innerlich ein Capitel aus dem Corpus juris

Ich dachte begann er
Dacht ichs doch unterbrach sie ihn mit komischem

Ernst während ein schallendes Gelächter der Gesellschaft
die Röthe des Unmuths in seine Wangen trieb Nein
Vetter setzte sie in leisem anmuthig bittendem Tone hinzu

Sie müssen mir nicht böse sein heute nicht Verzeihen
Sie dem tollen Kinde wie es einem so erhabenen Gelehrten
ziemt ich bin heule so glücklich

Was macht Sie geraoe heute so glücklich fragte er
schnell besänftigt

Ich weiß es nicht und frazs auch nicht danach Trinkt

so lange der Wein im Becher perlt und halb lachend
halb ernsthaft reichte sie ihm ein grünes Glas mit feurigem
Rheinwein Lächelnd trank er daraus nein sie war nicht
kokett

Die Tafel wurde aufgehoben Marie reichte Kaffee
herum Constanze schien ihre Pflichten als Wirthin heute
zu vergessen Doch nein nicht ganz Sie nahm eine Tasse
aus Mariens Hand und reichte den starken Trank ihrem
Vetter Er setzte die Tasse an die Lippen Halt rief
sie leise

Er sah verwundert auf Der Kaffee ist heiß
sprach sie mit komisch warnender Miene

Ach so sagte er lachend ich soll schön werden
Also finden Sie mich nicht schön

Nein war die treuherzige Antwort Er lachte und
trank und sie nahm eine andere Tasse und verbrannte sich
die Lippen beide sahen sich an und lachten laut und
herzlich

Ich bin ein Kind Vetter entschuldigte sie sich la
chend Aber warten Sie nur ich kann auch ernsthaft
sein Manchmal bin ich sogar melancholisch

Wir sind alle problematische Naturen tröstete er
Sie auch Vetter
Ich sollte denken
Gut so wollen wir gegenseitig die Probleme zu lösen

suchen Wer zuerst fertig ist ist König Beide lachten
wiederum

In der Nebenstube der General hatte sich mit dem
Blinden in sein Studierzimmer zurückgezogen ging es laut
und lärmend zu die jüngern Herren führten dort eine ge
räuschvolle Conversation deren Mittelpunkt Marie zu sein
schien Constanze horchte auf

Vetter bezann sie ich will Ihnen einen Beweis
meiner Vernunft geben Die Burschen da sind allesammt
des süßen Weines Es ist hohe Zeit daß sie fortkommen
Geben Sie das Signal zum Aufbruch sie werden sich

Ihnen anschließen Dann kommen Sie aber wieder das
heißt, unterbrach sie sich erröthend und verwirrt wenn
Sie nichts Besseres zu thun haben

Er verneinte Eigentlich hatte er die Oper hören
wollen aber er blieb ja noch in der Residenz was
lag daran

III

Die Herren waren fort der General saß allein in
seiner Stube wie er nach dem Essen zu thun Pflegte
ein Buch in der Hand lag Constanze auf dem Sopha
Allein der mutqwillig heitere Ausdruck ihrer Züge und der
nach der Decke gerichtete Blick ihrer großen Augen verrieth
nur zu deutlich daß sie nicht las

Marie trat ein Sie hatte in der Speisekammer auf
geräumt das Silberzeug und Porzellan weggestellt schwei
gend legte sie die Schlüssel auf den Tisch

Danke versetzte Constanze trocken Jetzt komm
und leiste mir Gesellschaft Wie hast Du Dich amüsirt

Marie nahm auf einem bequemen Sessel Platz faltete
die Hände auf den Knieen und sah der Freundin gutmüthig
lächelnd ins Gesicht Ich gebe die Frage zurück sagte sie

Ich oh recht gut begann Constanze zögernd
Nein fügte sie lachend hinzu ich habe mich unbeschreib

lich gut amüsirt so wie noch nie in meinem Leben
Marie nickte Ich habe es wohl bemerkt Und

dieser Herr von Lütwitz wird morgen hier einziehen wenn
ich fort gehe setzte sie in scheinbar ruhigem Ton hinzu

Constanze lachte lustig Habe keine Angst in den
verliebe ich mich nicht Denkst Du ein so vertrockneter
Gelehrter könnte es mir anthun Eben so gut könnte ich
mich in meinen alten Prediger verlieben

Marie zuckte die Achseln und schwieg Sie war ein
einfaches Menschenkind mit klugem Kopf und klaren Augen
Sie wußte daß die Freundin ihr in Vielem überlegen war
aber sie wußte auch in wie weit sie sie verstand Es gibt
Lichter und es gibt Motten sagte sie endlich halblaut



gelungen denn der Kaiser sei ernstlich ungehalten daß
Gütergotz als Dotations Erwerb nicht der Familie des
Grafen Roon verbleibe die brandenburg sche Ritterschaft
aber zürne weil der neue Besitzer von Gütergotz ein
Jsraelit ihr Mitglied geworden sei Wie viel Wahrheit
in diesen Enthüllungen steckt ist schwer festzustellen Es
wäre aber wenig tröstlich wenn nunmehr Graf Eulenburg
Herr der Situation bliebe während Bismark und Roon
sich in den Schmollwinkel zurückziehen

Deak s große Rede über das Verhältniß von Staat
und Kirche wird heute als publicistisches Ereigniß von allen
hiesigen Blättern besprochen So viel auch über den
Vorzug des europäischen oder amerikanischen Systems und
namentlich über die Möglichkeit letzteres aus dem auf
jungfräulichem Boden ausgebauten modernen Staate der
amerikanischen Union in den durch eine tausendjährige
geschichtliche Entwicklung mit der Kirche verwachsenen
Staaten Europas einzubürgern gestritten werden kann
mit der Art und Weise wie sich der große ungarische
Patriot die Lösung der einzelnen concretm Conflictsfälle
zwischen Staat und Kirche namentlich der Frage der Kir
chengüter uud der Civil Ehe denkt ist die gesammte liberale
Presse einverstanden Auch in dem Gedanken begegnen sich
die freisinnigen Journale Wiens daß die Regelung des Ver
hältnisses zwischen Staat und Kirche auf dem vom Interesse
des modernen Staates vorgezeichneten Wege nachdem ein
Deak und die jenseitige Regierung denselben als den einzig
richtigen proclamirt haben auch in der diesseitigen Reichs
hälfte in Oesterreich aus kein von Oben bereitetes Hinder
niß stoßen kann

Alles erliegt der todten Jahreszeit, nur die Ultra
montanen nicht Die Germania feiert die vor achthun
dert Jahren erfolgte Confecration des Papstes Gregor VII
in einem Canoffa überschriebenen Artikel welcher mit den
schärfsten Ausdrücken das neue Canoffa voraussagt und
kündigt dem kürzlich eingesetzten kirchlichen Gerichtshofe an
daß er was die Katholiken anlangt natürlich nur in eon
tumaei rm verhandeln werde Erzbischof Melchers von
Köln bestreitet in der gegen ihn eingeleiteten Criminal Un
terfuchung die Competen des kirchlichen Gerichtshofes wäh
rend gegen den ehemaligen Feldprobst Namszanowski eine
unerwartete Nachsicht geübt worden ist indem die Apel
lations Jnstanz ihn nicht cafsirt sondern lediglich auf War
tegeld gesetzt hat

Am vorigen Donnerstag hatten die Cardinäle Patrizi
Asquiui Barnabo Panebianco Eapalti und Andere eine
längere Conferenz mit dem Papste welcher ihnen als Mit
glieder der heiligen römischen und allgemeinen Inquisition,
die Correcturbogen des Excommuications Decrets vorlegte
Wie aus Rom geschrieben wird steht die Veröffentlichung
stündlich zu erwarten Die Mitglieder des Cabinets Lanza
Sella werden darin bei Namen verdonnert weil sie zum
Zustandekommen des Klostergesetzes beigetragen Der

eilige Vater heißt es in den Motiven zu diesem
Secret konnte kraft seines Amtes ein derartiges Atten
tat nicht dulden und mußte es mit den schwersten Kirchen
strafen belegen die es giebt Ferner wird darin gesagt daß
er wie schon aus seinem an den Cardinal Patrizi gerich
teten und durch die Presse veröffentlichten Briefe bekannt
fei Rom in Folge der Publication dieses Gesetzes verlas
sen haben würde wenn sein Alter und seine Gesundheit es
ihm erlaubt hätten

In Frankreich dauert der clericale Veitstanz mit
ungeschwächter Kraft fort und nehmen die von den Bischö
fen aller Diöcefen arrangirten Wallfahrten deren politische
Bedeutung gar nicht mehr geleugnet wird Dimensionen
an welche für den normalen Zustand der französischen
Gehirne die ernstesten Besorgnisse einflößen Es giebt heute

Constanze sah gedankenvoll zu Boden Laß gut sein

sagte sie endlich fast düster Bilde Dir nicht ein den
Lauf des Schicksals hemmen zu können I Und wer weiß
setzte sie in ihrem leichten Ton hinzu ob der Motte ein
feuriger Flammentod nicht wonniger ist als ein graues
dämmrigeS Leben in alten Sopha S I Mag sie dann ster
ben was thut s

Mariens Augen ruhten mit dem Ausdruck ernster
Frage auf Ccnstanzens Antlitz doch diese lehnte sich zurück
und verfiel wieder in ihre Träumereien Seufzend gab
Marie das weitere Gespräch auf und so entstand ein tiefes
Schweigen das erst durch die Rückkehr des Vetters unter
brochen wurde

Hierher bitte setzen Sie sich, rief Constanze dem
Eintretenden entgegen Sie kommen gerade recht um
einen Streit zu schlichten Was halten Sie von den
Motten

Von den Motten Der arme Professor sah ganz
bestürzt aus

Ja von den Motten versetzte das Mädchen mit
großer Bestimmtheit Sie müssen nämlich wissen daß
wir beide meine Freundin Marie und ich zwei verschiedene
Richtungen des menschlichen Geistes repräsentiren Sie
personificirt den gesunden Menschenverstand ich den
Fatalismus wenn Sie wollen

Aber was in aller Welt haben die Motten
Ich komme gleich zur Sache Ich weiß nicht ob

Sie ohne Zweifel sehr gelehrter Herr Vetter sich je mit
Betrachtung dieser Thierchen beschäftigt haben und wissen
daß sie sich ohne Weiteres in jede Flamme stürzen wie
dereinst Semele in Zeus Arme

Alle drei lachten Das Mädchen ist närrisch nahm
Marie das Wort Genug wir meinten

Nein bitte Du darfst mich nicht unterbrechen
protestirte Constanze eifrig Marie meinte also daß man
durch Belehrung Erziehung und weisen Rath den Motten
Fledermäusen und sonstigen Nachtvögeln das Thörichte und
Verderbliche ihres Beginnens klar machen könne und auf
diese Weise viele schöne Mottenleben
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in Frankreich keinen Bischof mehr der nicht für die ihm
anvertraute Heerde in seiner Diöcese eine Separat Heili
gen entdeckt hätte Die Theilnahme der Bevölkerung an
solchen Sonnta,zsausflügen zu irgend einem wunderthätigen
Heiligen wird von den Eisenbahngesellschasten und allen
Jenen welche ein Geschäslchen zu machen hoffen eifrigst ge
fördert

Die Regierung des Marschalls Mac Mahon fühlt
sich übrigens durch den bevorstehenden Antrag Dufaure s
wegen baldiger Berathung der konstitutionellen Gesetze sehr
beunruhigt Das Ministerium Broglie fühlt es daß die
Debatte über so heikle Principienfragen wie sie die von der
Dreißiger Commission ausgearbeiteten Gesetzentwürfe ent
halten die Spaltung in der ohnedies stark gelockerten Ma
jorität beschleunigen könnte Um dieser und anderen Gefah
ren auszuweichen wird wie bereits gemeldet vom Cabinet
die Frage der Kammer Vertagung ventilirt Ueber die
Pläne der Majorität theilt ein Pariser Correspondent des
Journal de St Pelersbourg einige interessante Details mit
Die Herren von der Rechten und dem rechten Centrum
wollen Frankreich wie am 24 Mai durch die Wahl Mac
Mahon s zum Präsidenten eines schönen Tages durch die
Proclamirung der constitutionellen Monarchie überraschen
Die Wahl des Königs würde da alle Fusionsversuche in
die Brüche gegangen sind einer späteren Periode vorbe
halten bleiben und man sich vorderhand mit der Monarchie
im Principe begnügen Es giebt bekanntlich keine Restau
rations Jdee die hirnverbrannt genug wäre um nicht von
den Versailler Monarchisten genährt zu werden wenn sie
dadurch nur ihren krankhaften Visionen näher zu kommen
glauben

Die Tage der Galafeste und großen Abfütterungen
aus Anlaß des Besuches des Schah von Persien in Eng
land sind beendet Der persische Herrscher setzt unter
Begleitung der englischen Flotte nach der französischen Küste
über Eine gewisse Ernüchterung nach so viel Begeisterungs
taumel beginnt sich bei John Bull allmälig zu regen Ein
republikanischer Club erklärt es öffentlich für aller Ver
nunft bar, einem solchen Despoten auf dem Boden eines
freien Landes einen so auszeichnenden Erfolg zu bereiten
Solche wahrhaft heidnische Schaustellungen geziemten
einem civilisirten Lande nicht

Berlin 2 Juli Die Prov Correspondenz schreibt
in einem Artikel überschrieben Wahlen im Reichslande
Folgendes In hohem Grade überraschend ist die Größe der
Niederlage welche die französische Agitations Partei in dem
allergrößten Theile der ländlichen Wahlbezirke erfahren hat
Je weiter von großen Städten entfernt um so sachlicher
und verständiger wurden die Wahlen ausgeführt Dieses
Ergebniß ist um so höher anzuschlagen als sich die ultra
montane Partei in den Reichstanden mit der französischen
Partei verband und die Geistlichkeit ihren Einfluß großen
theils zu Gunsten der Wahlenthaltung geltend machte
Der Ausfall der Wahlen ist unter solchen Verhältnissen vor
Allem ein Zeugniß für den gesunden praktischen Sinn des
elsaß lothringischen Volkes welches unbeirrt durch alle po
litischen Wühlereien fast überall Männer gewählt hat denen
es den guten Willen und die Einsicht zutraut seine unmit
telbaren Interessen auch unter neuen Verhältnissen erfolg
reich wahrzunehmen In solchem Sinne allein wird die
Regierung der Reichslande gewiß die Wahlen auffassen und
willkommen heißen nicht als einen Sieg des Deutschtums
oder auch nur einer bewußt deutschfreundlichen Gesinnung
dazu ist es zu früh wohl aber als die Befestigung einer
selbstständig elsaß lothringischen Gesinnung welche entschlos
sen ist auf dem Boden der Thatsachen das Wohl und In
teresse des Landes ernst wahrzunehmen somit zugleich als

Aber das ist mir ja gar nicht eingefallen
War aber die logische Consequenz Deiner Bemerkung

Ich bitte mich nicht zu unterbrechen Ich dagegen war der
Ansicht daß ein rascher Flammentod besser ist als ein
graues Mottenleben Was ist nun Ihre Ansicht

Der junge Gelehrte blickte lachend in die dunklen
Schelmenaugen seiner Cousine die jetzt so muthwillig strahl
ten daß sie selbst die reizlosen Züge vergessen ließen Ver
gebens bemühte er sich ihre Ideen zu errathen

Ehe ich ein endgültiges Urtheil fällen kann, sagte er
endlich sein würdigstes Gesicht ziehend müssen mir beide
Parteien ihre Ansichten darlegen begründen Sie Ihr
Urtheil Cousinchen

Wohlan denn nahm das Mädchen lustig das Wort
Versetzen wir uns in die Gefühle einer Sophamotte Sie

führt ein graues trübes Leben nichts als rothe Wolle zum
Essen schlafen Staub schlucken kein Licht keine Freude
ungefähr wie ein jedes Mädchenleben Da trifft das Kind
des Staubes ein Lichtstrahl es blickt auf da ein geheim
nißvoll strahlendes Etwas es sieht wie schön wie leuch
tend Die Motte probirt die Flügel sie tragen den leichten
Körper näher und näher eine wonnige leuchtende Wärme
ersaßt sie mit ausgebreiteten Flügeln jauchzend, wonnevoll
stürzt sie sich in die feurige Umarmung und ist dahin
Wer will sie beklagen Hat sie nicht unsägliche Wonne
erlebt

Das junge Mädchen hatte sich aufgerichtet ein tiefer
schmerzlicher Ernst sprach aus ihren Worten der scherzende
Ton war verschwunden Betroffen schaute der Professor
sie an Eine Pause entstand Marie faßte sich zuerst

Nicht j,edes Mal endet die Sache so, sagte sie mit
erkünstelter Unbefangenheit Wie wenn die Motte nicht
stirbt und mit versengten Flügeln ein schweres Dasein
mühsam weiter schleppen muß

Im selben Augenblick bereute sie diese Worte denn
Constanzens Wangen erblichen und die Freundin mit seit
sam starren Blicken betrachtend murmelte sie Schauder
hafter Gedanke j nnd verließ ihren Sitz und gleich darauf
die Stube

eine entschiedene Abwendung von der französischen Wühlerei

welche die Geschicke Elsaß Lothringens fort und fort in die
politischen Wirren und Gefahren Frankreichs hineinzuziehen
bestrebt ist Der Artikel schließt Für jetzt können wir uns
freudig daran genügen lassen daß bei den letzten Wahlen
eine elsaß lothringische Partei die französische Partei gründ
llch geschlagen hat zuversichtlicher als je dürfen wir der
Zeit entgegensehen wo aus der elsaß lothringischen eine
wirklich deutsche Reichspartei hervorgehen wird

Der Kaiser hat befohlen daß die Vorschläge zur
ausnahmsweisen Verleihung der Kriegsdenkmünze für 1870/71
mit dem l October d Js geschlossen werden sollen

In diesem Jahre werden Uebungsreisen bei dem 1
2 3 6 7 9 14 und 15 Armee Corps stattfinden

Wie sich jetzt herausstellt hat der Bundesrath kei
neswegs die mecklenburgische Regierung aufgefordert, den
Verfassungsstreit zu enden sondern nur einen hierauf be
züglichen Wunsch ausgesprochen Die mecklenburgische Re
gierung hat sich bisher für so zarte Andeutungen nicht sehr
empfänglich gezeigt

In Westpreußen ist mit Ausnahme einiger Paro
chien in dem Kulmer und Thorner Kreisen sämmtlichen
katholischen Geistlichen bereits die Schnlinspection abgenom
men worden

Es dürfte nicht allgemein bekannt sein daß der
Fürst Bismarck nicht der Erste seiner Familie ist der als
Minister dem preußischen Staate seine Kräfte gewidmet
hat Wie ein im Jahre 1779 bei Franzen in Stendal
gedrucktes Ehrengedächtniß besagt starb dem alten Jntel
ligenzblatt zufolge am 17 October 1774 zu Briest der
königl preußische Staats und Justizminister Lewin v Bis
marck der diesen Posten vom December 174V bis Septem
ber 1763 bekleidete nach welcher Zeit er auf seinen Gütern

in der Altmark lebte Den Rest seiner Tage die drei
letzten Jahre verbrachte der hochbetagte Maiin in völliger
Blindheit Zur Charakterisirung der Ansichten des Königs
Friedrich Wilhelm 1 ist aus dem Ehrengedächtniß erwäh
nenswerth daß der König dem jungen Lewin v Bismarck
nicht erlauben wollte Reisen in das Ausland zu machen
Es heißt nämlich Friedrich Wilhelm habe oft erfahren
daß der junge Adel zum Nachtheile seiner Glücksumstände
mit zu großem Auswande vielfältig ohne Nutzen mehrmals
zur äußersten Verderbniß seiner Sitten gereiset sei indem
er mehr ausländische Thorheit als Weisheit in sein Vater
land zurückgebracht habe

Posen I Juli Die Ostd Ztg meldet Der Erzbi
schof LedochowSki verlieh den Professoren am geistlichen Se
minar denen Seitens der Regierung die Fortsetzung ihrer
Vorlesungen untersagt war Pfründen an der Pfarrkirche
Den scheidenden Schwestern zum heiligen Herzen Jesu er
theilte der Erzbischof seinen Segen

Die Schles Presse erfährt daß die Auszahlung
der Staatsgelder für die beiden Priesterseminare zum I Juli
telegraphisch von Berlin aus inhibirt worden ist

Aus der Gegend von Graudenz wird gemeldet daß
man dort zum Herbst wieder eine zahlreiche Auswanderung

erwartet und zwar nach Brasilien Hier scheinen ge
wissenlose Agenten die Hand im Spiele zu haben

Der Stadtrath zu Merane hat folgendes veröffent
licht In den letztvergangenen Tagen und Nächten sind
wiederholt Polizeimannschaften vom Publikum insultirt und
verhöhnt worden Es wird daher die gesammte Einwoh
nerschaft hiermit dringend aufgefordert zumal des Nachts
Alles zu vermeiden was eine Störung der öffentlichen Ruhe
herbeiführen könnte Allen Insulten und Versuchen zum
Bruche des öffentlichen Friedens wird von nun an mit
Schärfe und Energie entgegengetreten werden und sind die
Polizeimannschasten ermächtigt bei etwa vorkommenden

Der Eintritt der Dienerin die das Theezeug brachte
befreite Marie und den Professor aus peinlicher Lage Jetzt
trat auch der General ein und das sich nun entspinnende
Gespräch der Männer gestattete Marie unbemerkt da
Zimmer zu verlassen Als sich die Thüre hinter ihr ge
schlossen hatte sagte der General Nicht wahr Constanze
hat nicht gehalten was sie einst versprach

Wie meinst Du das lieber Onkel
Der Vater blickte zu Boden Sie war ein schönes

Kind und sie ist häßlich geworden sagte er seufzend
Sie hat sehr schöne Augen, versetzte Ferdinand aus

weichend

Das ist wohl wahr aber es ist auch ihre einzige
Schönheit und dann ist sie so zarter Gesundheit Es ist
ein Elend

Die letzten Worte sprach er nachdenklich wie zu sich
selber Ferdinand schwieg Ein graues Mottenleben
so wie jedes Mädchenleben I hatte sie gesagt Meinte sie

s o wie mein Leben fForts folgt
Das Erdbeben vom 29 früh ist auch in Augsburg

beobachtet worden Von Tegernsee berichtet man der
AugSb Abendztg über das gleiche Ereigniß und zwar

soll dort das Getöse ziemlich anderthalb Minuten gedauert
und der See heftige Wogen geworfen haben Nach Be
obachtungen in dortiger Gegend hat die Bewegung von
Nordost nach Südwest stattgefunden Als eine besonders
auffällige Erscheinung ist noch hervorzuheben daß sich jetzt
bei Abwinke am Seeufer ein vier Fuß breiter und mehr
als drei Klafter langer Riß zeigt Am Achenfee wurden
ähnliche Beobachtungen gemacht und es dürfen wohl auch
von verschiedenen anderen Orten weitere Nachrichten erwar
tet werden

Klagenfurt 3V Juni In allen Kirchen wurde
gestern von der Kanzel folgender Erlaß publicirt Auf die
väterliche Verwendung des Fürstbischofs Wierh hat der
Papst in gewohnter Herzensgüte für nächsten Freitag an
läßlich der Anwesenheil des Kronprinzen für die Stadt Kla
genfurt das Fastengebot aufgehoben indessen muß das Ver
säumte an einem späteren Tage nachgeholt werden
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Widersetzlichkeiten zu den äußersten Mitteln zu greifen
Meerane den 25 Juni 1873 Der Räch Peucker Bür
germeister Die Stadtpolizeibehörde Ludwig Wolf Stadt
rath Der socialdemokratische Correfpondent der Franks
Ztg bleibt dabei daß die Behörden einen Aufstand in
Merane provoziren wollten Gründe dafür giebt er nicht
an Nach einer Verordnung des Kreisdirektion sind bis
auf Weiteres in Meerane und Umgegend alle öffentlichen
Versammlungen verboten

Versailles 3t Juni Die Pilgerfahrten werden
eine bedeutende Stelle in der Geschichte der Republik des

Herrn de Broglie einnehmen Die Deputirten welche
von Parah le Monial zurückgekehrt sind wurden heute
förmlich umdrängt Die legitimistischen Depulirten spra
chen M t Rührung von der Begeisterung der Pilger welche
bei ihrem Vorübergehen Vivs oatdolic ö
gerufen hatten Die Geistlichkeit Halle den Pilgern dazu
Anweisung gegeben um die frommen Deputirten für die
Mühe ihrer Reise zu belohnen Wenn die Gläubigen des
Syllabus mil den Vorgängen des 29 Juni sehr befriedigt
waren so war m die vorsichtigeren Herren vom linken
Centrum und selbst vom rechten Centrum dagegen besorgt
wegen der Predigt des Abb6 Befson des Generalvicars
von Besantzon Dieser Fanatiker hat eine offenbare
Kriegserklärung gegen Italien ausgesprochen Das katho
lische Frankreich, sagte er hat erkannt daß das was
mm die moderne Civilisation nannte nur die Barbarei
war Die päpstlichen Zuaven haben ihre glorreiche Fahne
m diesem Sanctuarmm niedergelegt Laßt sie dort ein
Weilchen ruhen und wenn die Stunde geschlagen hat
werden wir alle marschiren die Zuaven voran um den
Papst wieder auf den Thron des heiligen Petrus zu setzen
Die stemmen Pilger haben diesem KriegSschrei eines Dieners
der Religion des Friedens und der Liebe wüthend applau
dirt Der Löwe des Tages aber ist der Bischof von
Tours gewesen Bei seiner Ankunft an der Station zu
Paray le Monial umdrängten die Weiber den Wagen in
welchem der Bischof saß und stiegen aus die Laufbretter
um ihm die Hand zu küssen Die Eisenbahnbeanuen muß
ten einschreiten um diesen Ausbruch der weiblichen Begei
sterung in Schranken zu halten Es scheint daß die Pil
gerfahrt nach Paray le Monial dem frommen Dränge der
Franzosen noch nicht genügt denn schon beginnt eine andere
nach Notre Dame de Brevieres in der Diöcefe von Amiens

Edgar Quinet hat soeben eine neue Auflage seines
1844 erschienenen Buches Die Jesuiten veranstallet Am
Schlüsse der neuen Vorrede ruft er seinen Landsleuten zu
Der jesuitische und clericale Geist der sich bei euch und

in alle Angelegenheiten einschlich hat euch zu Grunde ge
richtet Er hat die Lebensquellen verdorben Er hat euch
dem Feinde ausgetiesert Ihr kennt ihn so gut wie ich
Er liegt euch vor den Füßen Was habt ihr bisher gethan
um euch davon zu befreien Nichts Ich habe zu oft erlebt
wie die Wahrheit erstickt das Falsche geehrt der Lüge zu
gejubelt wurde Soll das ewig währen Um des Himmels
willen erspart mir wenigstens den Anblick einer Jesuiten
repubtik zur Krönung unseres Jahrhunderts

Rom Man glaubt daß bald nach St Peter und
Paul spätestens vor 6 Juli das Eonsistorium abgehalten
werden soll in welchem der Papst die Encyklica loslassen
wirv welche Kirchenstrafen über alle diejenigen verhängt
die an der Usurpation und Beraubung der Kirchengüter
theilgenommen haben besonders über diejenigen welche das
die religiösen Orden betreffende Gesetz unterzeichnet haben
Der König Victor Emanuel wird indeffen nur collectiv mit
inbegriffen sein

Madrid 1 Juli Zu Sevilla ist am 27 v Mts
der Belagerungszustand verkündet worden in Folge der
drohenden Haltung der Freiwilligen Man befürchtet Zu
sammenstöße zwischen dem Volke und den Truppen

Aus Halle ud Umgegend
Halle 3 Juli

Heute am Jahrestage der folgenschweren Entscheidung
des Feldzuges von 1866 bei Königgrätz wurde unser Denk
mal für die Gefallenen aus Halle und dem Saalkreise in
der Morgenfrühe mit frischem Grün geschmückt Musiker
der Garnison spielten einen feierlichen Choral Der SiegeS
und Ehrentag wird von dem Verein der Krieger von 1866
ab durch großes Concert und Ball festlich begangen werden

Der Privatdocent in der theologischen Facultät
Herr vr Brieger ist zum außerordentlichen Professor
ernannt worden

Auch hier ist man bestrebt den Lohn für Bauar
beiten in das richtige zeitgemäße Verhältniß zurückzuführen

was auch sicherlich gelingen wird
Repertoire des Leipziger Stadttheaters vom 4 Juli

Wer Da Stiftungsfest

In der Schkeuditzer Maschinen Fabrik ist gestern
früh ein Kessel explodirt wobei 4 Menschen verletzt wurden

Jahressest der Diakonisse Anstalt
Zu dem am Sonntag den 6 Juli AbendS 4 Uhr

nicht 5 Uhr stattfindenden Jahresfeste und der damit ver
bundenen Einsegnung zweier Probeschwestern zum Diakonis
senamt ladet Freunde und Wohlthäter der Anstalt hiermit

freundlichst ein
der Vorstand des Diakonissenhauses

Im Auftrage O Jordan Prediger
Börseu Bersammluug tu Halle am 3 Juli 187Z

Gelreidegewicht netto Preise mit Ausschl der Courtage
Weizen 1000 Kilo ruhig in Preisen unverändert nach Qualität

94 98 Thlr bez
Roggen 1000 Kilo unverändert in Preisen und Stimmung nach

Qualität 66 69 Tblr bez
Gerste IVW Kilo ohne Handel
Gerstenmalz 50 Kilo Saison ist als geschlossen zu betrachten die

Brauereien haben sich meistens versorg und darum ohne
Geschäft

Haser 10U0 Kilo S4 56 Thlr bez 32 33 Thlr p 100 Pfd B
Hülsensrüchte 1000 Kilo ohne Geschäft
Kümmel ohne Angebot und bis 11 Thlr zu machen
Wicken 1000 Kilo ohne Geschäft
Mais 1000 Kilo ohne Geschäsl
Lupinen 1000 Kilo ohne Geschäft
Kleesaaten 50 Kilo ohne Geschäst
Oelsaaten 1000 Kilo ohne Geschäft
Stärke 50 Kilo behauptet bei regerer Nachfrage 10 10 /s Thlr

bezahlt
Spiritus 10,000 Liter püt loco fest Kartoffel 20 Thlr bez

Rüben 192/ Thlr bez
Räböl 50 Kilo unverändert 10 Thlr zu notiren
Prima Solaröl 50 Kilo düngende Offerten au erster Hand liegen

still jedoch nicht rar
Petroleum deutsche 50 Kilo dringende Offerten aus erster Hand

liegen still jedoch nicht rar
Rohzucker 50 Kilo bei straffen Preisen in erster Hand fast geräumt

in Raffinade entwickelr sich eine ziemlich guie Bedarfs Frage

Rübensyrup 50 Kilo 3V 4 Thlr bez
Rübenmelasse 50 Kilo 45 46 Sgr bez
Pflaumen 50 Kilo ohne Angebot und preishaltend
Kirschen 50 Kilo ohne Angebot und preishaltend
Kartoffeln 1000 Kilo Speise 15 16 Thlr bez
Oelknchen 50 Kilo hiesige loco unter 2 Thlr nicht anzukommen
Futtermehl 50 Kilo 2V 2 Thlr bez
Kleie 50 Kilo Roggen 2 /i, 2V Thlr bez Weizen 1 1

Thlr bezahlt
Malzkeime 50 Kilo 1 Thlr
Heu 50 Kilo altes 1 1 Thlr ueues Thlr bez
Stroh 50 Kilo 22 Sgr bez

Bekanntmachung
Für das Rathhaus und andere öffentliche städtische Gebäude werden für die Heizungs

Periode pro 1873/74 circa 60 Fuhren kieferne Hauspähne zum Anbrennen der Kohlen

steine gebrauchtLieserungslustige Unternehmer auf Hauspähne beziehungsweise gespaltenes kiefernes
Holz fordern wir auf ihre Offerten unter Angaoe des Preises und des Raum Inhalts
binnen acht Tagen in unser Sladt Secretariat abzugeben

Halle den 2 Juli 1873 De r Magistrat
Auf Grund der ortsstatutarischen Bestimmungen über die gewerblichen Unlerstützungs

Kassen werden die Arbeiter der Fabrik der Herren Oswald Kaltwasser K Comp zu der
Krankenkasse der vereinigten Maschinenbauer Vorlitzende Herr Fabrikbesitzer Dehne gewiesen

und sind verpflichtet dieser Kasse beizutreten m
Halle den 28 Juni 1873 Der Magistrat

Bekanntmachung
In Gemäßheit des H 16 der von königl Regierung zu Merseburg unterm 13 Mai

1868 wegen Heilighaltung der Sonn und kirchlichen Fest und Feiertage erlassenen Polizei
Verordnung Amtsblatt von 1868 Stück 22 wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß
aebracht daß sür hiesige Stadt im Allgemeinen die Stunden

geoiau, v ,Mtags Udvon 2 bis SV Uhr Nachmittags
als die Zeit des öffentlichen Gottesdienstes während welcher der gewerbliche Verkehr nach
Außen gänzlich eingestellt werden muß festgesetzt sind

Halle den 2 Juli 1873 Die Polizei Verwaltung
Bekanntmachung

Mit dem Reichs und Staats Anzeiger erscheint allmonatlich in der Regel am 15
unter der Bezeichnung Postblatt eine Beilage welche außer Bekanntmachungen von
allgemeinem Interesse für den Verkehr des Publikums mit der Post auch eine tabellarische
Uebersicht der Portosätze für Briefpostsendungen nach dem Jnlande und dem Auslande ent
hält Um die Verbreitung dieses Materials im Interesse des correspondirenden Publicums
zu fördern werden einzelne Exemplare des Postblatts zu dem Preise von 2 H bez
9 Kr für das Stück käuflich abgelassen Bestellungen auf das Postblatt sind an die
nächst belegene Postanstalt zu richten

Berlin 1 Juli 187 3 kaiserliches General Postamt
Eine

Eine sreundl Wohnung von 3 St 5 K
Küche und Zubehör mit Gartenprvmenade ist
an 1 oder 2 Personen ohne Kinder zu ver
miethen und 1 October zu beziehen

Giebichenstein Gosenstraße 16

Eine möbl Stube mit Schlafkab sofort zu
verm Steinthor 10 neben d Landw Jnstitnt

Zweite Etage 2 St 3
1 October zu beziehen

c den
Berggasse 2

Eine Wohnung von 2 Stuben u Zubehör
1 October zu beziehen Steinweg 29

Wohnung v 3 St 2 gr K K Speise
u Zubehör 1 Etage schönste Aussicht u Gar
tenpromenade an stille Leute zu verm 1 Oct
zu bez Preis 12V Wo sagt die Exp

Wohnungen zu 100 8V u 50 H sind zu
verm 1 Oct zu beziehen alter Markt 3

2 St 2 K 1 Küche c 2 Etage im
guten Zustande sind zum 15 October an
ruhige Leute zu vermiethen

gr Ulrichsstraße 20

Eine frol Wohnung best in 2 St 2 j
Küche und Zub an 1 od 2 einz Damen od
ältere Leute zu verm Zu erfr in der Exp

Eine Parterrewohn best aus 2 St 3 K
1 Küche nebst Zub an ruhige kiuderl Leute
zu vermiethen 1 October zu beziehen Zu
erfragen Giebichenstein Burgstr 16 a I

Meine Schmiede ist zu verpachten und 1
October zu übernehmen Wilh Kiipp

1 neuer Laden mit Wohnung ist zu ver
miethen Näheres Geiststr 58 bei Gerlach

Im önigsviertel ist eine elegant ein
gerichtete Wohnung v 4 Stuben 2 Ram
mern Küche c mit Wasserleitung zum
I October an ruhige Miether zu ver
miethen Preis 200 Thlr Näheres
zu erfahren in der Annoncen Expedition
von ünÄ t AI in Halle a/S

gr Berlin 1l
Eine Bel Etage an ruhige Miether zum 1

October zu verm Brüderstraße 13
Herrschaftliche Wohnung Belletage be

stehend aus 9 heizbaren Piecen mit allem
komfortablem Zubehör auf Wunsch Pferdestall
und Wagenremise zum 1 October zu beziehen

Königsstraße 20 b

elegante mittelgroße Wohnung mit
Balconzimmer zu vermiethen

Königsstraße 27

In meinem neuerbauten Hause Mühlweg 7
ist die Bel Etage sür 260 sowie ein Logis
für 65 H 1 October zu beziehen

Fr Buschmann Mühlweg 25

In meinem Hause gr Ulrichsstraße 11 ist
eine Wohnung pr 1 Juli cr zu vermiethen

Gustav Mann nim
Die Hälfte der 3 Etage links Königs

stratze 18 ist zum I October zu vermiethen
Preis 130 H Anzusehen von 10 Uhr Vor
mittags ab

Markt 18 ist eine Wohnung für 100 H
gleich zu vermiethen

Die obere Etage in meinem Hause
welche Hr Fabrikbesitzer Laue bis jetzt
bewohnt ist an einen einzelnen Herrn
zu vermiethen und 1 October zu bezie
hen ans Wunsch auch früher

Otto Vvtsk Neunhäuser 2
Eine erste Etage besteh in 3 St 3 K

und allem sonstigem Zubehör ist 1 October c

zu vermiethen gr Ulrichstr 7 p
Hedwigsstraße 5 ist eine Wohnung von 3

Stuben nebst Zubeh zu verm und 1 Octo
b r c zu beziehen Näh Geist str 66

Ein Parterre Saal zu vermiethen
gr Berlin 14 Hof 1 Tr

Eine Wohnung bestehend auS 3 Stuben
Kammern Küche u Zubehör ist zu vermiethen

und kann sofort bezogen werden
Rannischestraße 19

Eine Wohnung bestehend aus 2 St K
Küche u Zubehör ist an einzelne Leute zu
vermiethen und 1 October zu beziehen

Leipzigerstraße 65

Eine Wohnung ist mit oder ohne Werkstelle
zu vermiethen auch für Feuerarbeiter passend

Leipzigerstraße 13

Eine Wohnung St K Küche u Zub zu
verm 1 Oct zu bez Blücherstr 4

Das früher von Frau Pastor Schiemenz
bewohnte Logis ist 1 October d I zu ver
miethen Rannischestraße 15

Ein gut möbl Zimmer nebst Eabinet ist
ofort zu vermiethen Steinweg 4 1 Et

Berggasse 1 ist fein möbl St mit Schlafk
an 1 oder 2 Herren sofort zu vermiethen

Möbl St mit K verm Harz 43 II
Schlafstelle offen Schmeerstr 17

Wohnungsgesuch
2 St 2 K odcr 3 St 3 K nebst Zub

1 Oct zu bez ges Ges Adr an den Eastellan
Sachse de r städt Knabe n B ürgerschule abzug

In einem anstäniliAen Lanss virä eins
treunäliobs VodnunA von 3 4 Ltuben
nebst 2ni ebör 2um 1 Oktober I ls 211
bWisben Assnebt cir unter
äer Lxxeä cl ÜI

Gesucht wird eine Wohnung möglichst Mitte
der Stadt oder im Königsviertel von 2 Stu
ben 2 Kammern Küche u Zubehör zum 1
October d I von kinderlosen Leuten Offer
ten mit Preisangabe erbittet man unter A
B C in der Exped d Bl

Freundl Logis im Preise von 40 H an
ruhige kinderl Leute zum 1 October zu be
ziehen Zu erfragen in der Exped

Wohn für 36 H in 1 anst Hause nahe der
Bahn sof zu bez Näh bei Klauß Leipzigerstr

Eine Wohnung ist gegen Uebernahme der
Hausmannsarbeiten von 1 Paar ordentl einz
Leuten zum 1 Oct zu beziehen Gewünscht
wird daß der Mann nebenbei die nöthigen
Garten und die Frau häusliche Arbeiten mit
verrichten kann Geistthor 20

Möbl St n K hübsche freie Aussicht
an 1 od 2 Hrn zu verm Näh in der Exp

Ein freundliches möblirtes Zimmer ist sofort
oder später an 1 oder 2 Herren zu vermiethen

Lindenstraße 6

Ein freundtich möbl Zimmer mit Bett ist
an einen einzeln Herrn zum 1 Juli zu ver
Miethen Hanssack 4 2 Tr

Gesuch
Ein Laden oder Ladenftube und Werkstatt

mit oder ohne Wohnung zum 1 October zu
miethen gesucht Gefällige Offerten oder zu
erfragen bei

Herrn E Bätcher Strohhofsspitze 32
Ein Logis bestehend in 2 St 2 K Küche

u sonstigem Zubehör Mittelstr kl Steinstr
Brüderstr und oberhalb gr Steinstr wird
1 October zu miethen gesucht Ges Adr
unter C W in der Exped nieder zulegen

Eine Wohnung wird in der Nähe des
Marktes gesucht Adr bitte an den Restau
rateuer Hackemesser Markt 1 abz ugeben

Eine Wohnung 2 St 2 K nebst Zubeh
von einer ruhigen kinderl Beamtensamilie
1 Oct c ges Adr Z S 1 10 in v E xp

Ein alter Herr sucht Wohnung von 2 St
und 1 K mit Auswartung Anerbiet bittet
man unter Nr 8 S in der Exp niederzul

Von zwei ältern Leuten wird ein Logis
für 30 40 H sogl oder 1 October gesucht
Adr abzug bei Hrn Saatz am Markt

Von einer kl ruhigen Familie wird in der
Nähe des Klausthores St K u K zum 1
October zu miethen gesucht Adr abzugeben
bei C Schreiber gr Steinstr 23

Zum 1 October eine Wohnung von kinder
losen Leuten zu miethen gesucht im Preise von

30 40 H Adressen unter A K in der
Exped d Bl niederzulegen

Kinderl Leute suchen St K Küche nno
Zubehör sogleich oder 1 October Adr unter
R K in der Exped

Eine einzelne Frau s kl Wohn sofort zu
bez Zu erfr bei Piitzvld Kanzleigasse 2
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Linst
gr Nlrichsstratze 8

empfiehlt in ganz vorzüglichen Qualitäten
KIili tinA in allen Breiten t Iiilkyn Vovs

gestr kao 8Iiiitiiiin ganzen u halben Stücken sowie im Aus
schnitte zu nur Fabrik en gros Preisen

Baumw Strümpfe Herren u Damen
Handschuhe empf F Hoffmann Landwstr 7

Gewässerten Stockfisch frische
Fettbücklinge empfiehlt

V MüIIvr
Eine bekannte Thatsache ist Die

besten nenen Isländer Heringe sind nnr
in der Heringshandlung von it
zu haben

Reue Bricken Stück 2 2V 3
erhielt

Bon heute wieder Grähan Brod
kleine KlauSstr 6

Einige Schestel gute Speisekartosseln ver
kauft preiswerth gr Berlin 18 p

Ein vor dem Geistthore belegenes Haus ist
sortzugshalber mit 1t W H Anzahlung zu
verkaufen durch C Iahn gr Ulrichsstr 58

1200 sofort oder später auf 1 Hypo
thek auszul Näh Barfüßerstr 1 1 Tr

4M0 werden auf eine sehr gute Land
hypothek zu cediren gesucht Adr unter W
W xosts rsstÄnte Halls a/8 erbeten

Einen Kleiderschrank verk Steg 12
Alte u neue Sopha verk Geiststr 24
Ein Plüschsopha braun u 2 Estraden

sind umzugshalber zu verkaufen

Kleinschmieden 8 1 Tr

k rsiwA ävn 4 uli VorwitwA 10 Ilkr
soll vorsokisäsnss Itreimli vsra,uLUo
nirt vöräöii vslit isebsrstr 7

Der diesjährige Apfel und Birnenanhang
an dem Halle Büschdorfer Wege soll verpach
tet werden Pachtgebote find bis zum 15
d M abzugeben gr Steinstr 19

2 schönsingende Lerchen ein Plattmönch
eine Grasmücke und ein Rohrsänger mit
Bauern verkauft

Kramer kleiner Sandberg 2l
Bauspähue sind Nachmittags zu haben

auf der Lücke in Zink s Garten
Hobelspähue find abzugeben Stemweg 18

Mehrere Ltr altes Eisen und ein altes
Sopha ist zu verkaufen KönigSstr 27

Tanbeudüuge r verk Ätartin sgasse 4
1 Paar /zjähr Schweine verk Hallgasse k

Weitz und Rothweiuflascheu kaust
arl Engling

Ein Rollwagen vv 7UCtr Tragfähig
keit alt oder neu wird zu kaufen gesucht von

Wegelin k Hübner
Eine sreundl Gar onwohnung womöglich

im Königsviertel wird sofort zu miethen ge

sucht Wegelin Sk Hübner

Die großen neuen fetten Isländer Heringe
trafen soeben ein und empfiehlt s Stück 1 1 und 2

Heringshandlung M arkt 15
Gose in Flaschen sehr schön bei Markt 15

68 Mkt8 LrötkllUNK
Hiermit bselirkn vir uns dass vir um Iivuti ön I aAö uutsr äer I irma

ein Nateris ,voIoniiil ,v KÄl l vn ll De8tiIlAtioii8Kk8eIiiistjam lüssi u
Sir SS im Laus les Uvrrn Larlerölknkt Iiadkll Inäem vir uns nun in ullsn nMlö sniisiten äisser Hulläel3 vkiAo

äsm unserer Zeetirten I uelilzai8oli kt sovie äem uns deelirsnäen l udlieum
destöns empkeklen versiedern mr äass es stets unser eitriges Lestreden sein virä
Idren uktrü en iu Ilirer vollsten AulrieÄenIieit u entsxreeligll

Halle 6en 4 uli 1873 HlvKrÜÄvr
llaUv 8 äsn 1 uli 1873

Hiermit beelirs inioll Ilinen die ergebene UittlieilunA u wAvlien Isss iek mit

liöutixeill m Ilansv tles Herrn vü ert 8V ein
Meke kiiMiir I eiiieii Mt u kilWWlIeii

Usmu KmIiU
erötknet l ado

Inäein iok Iknen im Voraus z roulxtv8te unü revllst LvtllvnuiiK dilllKstv
reisilvt1rnilF versiolisrs seioknö tic Lll cIitunAsvoIl

4 ZtRv mmnats WBezugnehmend auf die Annonce des Herrn t v gr Ulrichs
stratze 17 theile ich einem geehrten Publikum mit das meiu Geschäft AU rZtt
l l t I in keiner Beziehung mit dem des Herrn t v gr Nl
richsstr 17 veri sowie keine r u iv desselben istßÄ XRV K I ttvrnmk G

Freitag den 4 Zuli
Anfang 8 Uhr Entrse 2 G Abonnemenlskarten gültig C Börner

Im Äe8 V0lk88 tiul8ed iw l68
I rvitilK üen 4 luli 1873 kvntls 6 Illlr

äes stuäentiselieii riävrieiaua
unter Nit viricu nx des Herrn HV sus I eix iA iesanx

unä äes Herrn Otto ItQuI Iiv von liier mnot orte

1 Oonosrt Ouvertüre von Niets
2 Älorxenli inne aus Lle trs von V

Oietriok

3 lüavatins aus ksulus von Nenäels
solin Lartkolä

4 8onats Ox 42 von r Leliudert
5 Drei Okorlieäer

Linlasskartön numerirte läti e a 20
Uusikg,lienkan llllNA von II l urinroilt u lis ben

k Hsdriäsn Ouvertüre von Nvnüvls
solin Lartkolä

7 Otlseonne von Lr Hiindel
Kovsllettv von L ob LoliuwAnn

8 Drei Vollislieävr k Noli
9 Ineäer am Olavier

10 Oeisterekor aus Losainunäe von r
Keduliert

VÄälieä aus Der Rose kilxerkalirt
von Ii od KodumÄNN

niolit numerirte a 15 Hr sinä in ler
It n V r ti I

billiger
Singer Nähmaschinen 32 mit

allen Hülfsapparaten unter Garantie der
größten Solidität Leistungsfähigkeit empf

HZriAKst actllolAei
gr Ulrichsstr 8

Alte noch brauchhare Fenster werden zu
kaufen gesucht Königsstraße 25

Eine ehrliche brauchbare Frau oder Mäd
chen zur Hülfe des Morgens wird zum so
fortigen Antritt gesucht

Leipzigerstraße 1v 2 Treppen

Ein junges Mädchen zur Aufwartung
für den Nachmittag sofort gesncht

Moritzkirchhof 4 I
Ein ordentliches Mädchen von außerhalb

die im Plätten und Waschen und in aller
Hausarbeit erfahren ist sucht bis 15 Juli
Stelle Zu erfragen bei
Frau Bernhardt Leipzigerstraße 26 1 Tr

Ein anständiges gewandtes Mädchen sucht
zum sofortigen Antritt eine Stelle für Haus
und Küche oder eine Aufwartung für den

ganzen Tag Geiststraße 33

MÄtlSrNeelltsÄN illt
i I kiiiiiiKkn

Mit heutigem Tage übernahm ich die
lke taiir tl i Icl Hrlilw 2 SBitte Freunde und werthe Nachbarn
mich darin zu unterstützen

Feldschlöhchen Bier aus Eis a Seidel

l 3 4 r 8tni ixeiiv8el tt VvrtSSiiilAMeine werthe Kunde zur Nach
richt datz ich nicht mehr Bäckergasse 4

sonder 47 wohne undbitte das mir bisher geschenkte Vertrauen
auch dort in diesem ferne Himmelsstriche
mir zu Theil werden zu lassen

Meine Wohnung ist Markt 18 Eingang
Kühlerbrnnnen 2te Hausthür

II Aletmiier
Schuhmacher Meister

Meiue Wohnung ist jetzt
I

I rl I eriii v ün xlliiK Hebamme
Wohnuns,s Ä etye

Meine Wohnung befindet sitly jetzt Bade
rei 4 beim Hrn Lohgerber Hildebrandt

Fra Gutjahr
Das erh arbeits Mädchen sofort Stellung

Ein kl Haus m angenehmer Lage wcmögl
mit Gärtchen zu kaufen gesucht Gef Offer
ten unter R 4 in der Ex p d B l niederz

Leere Rothweiuftaschm u Literflaschen
kaust zu hohen Preisen

Gustav Boigt Klausthorstraße 17 u 8

M Halt
IltK p S t5VV Stück alte Cylinderhüte wenn dieselben

auch zusammengedrückt sind werden bis Mor
gen Abend gekauft im Gasthaus zum blauen

Hecht G PeipFür Gries u Graupenmüller
Ein bedeutendes Eolonialwaaren Ge

schäft in Ehemnitz wünscht Lager einer
leistungsfähigen daselbst noch nicht vertre
tenen Graupen und Griesmühle zu über
nehmen Feine Referenzen Offerten beför
dert sud A X 747 die Annoncen Expe
dition von

Friedrich Boigt in Chemnitz

Schlosser Gesellen
finden bei hohem Lohne dauernde Be
schäftigung beim Schlossermeister

v l r tt Leipzigerstrasze S5/96

WerMileii sucht

ans
Tüchtige Nockarbeiter

si ide dauernde und lohnende Beschäftigung

bei Brüderstraszc 12

Krieger Begräbnis Berein
General Bersammluug Moutag den 7 Juli Abends 7 V Uhr in deu drei Schwänen

Der Borstand ZlüUvr
2V tüchtige Lackirer
finden dauernde Beschäftigung in der Wag
gonfabrik der Elbinger Aetien Gesell
schaft für Fabrikation von Eijenbahn Atate
rial in Elbing Westpreußen

S Rüstige Frauen
über Land zu gehen sucht

H F Hildebrandt am Moritzthor 5

Ein Böttchergeselle
findet sofort dauernde Arbeit

Mersebnrger Chaussee 8 a
Ein Böttchergeselle findet dauernde Ar

beit bei G Eammerath Landwehrstr 12
Ein älterer Knecht geb Hallenser kann

bei hohem Lohn sof antreten Reilsstr 5 e

Kräftige Arbeiter
finden bet gutem Lohn dauernde Beschäftigung
in der Cichorien Fabrik am Kirchtho r 5

Zwei gute Arbeiter finden sofort Aufnahme
bei hohem Lohn

Eduard Hartig Magdeb Chaussee 17
Handarbeiter kräftige Leute werden an

genommen alter Markt 36
Ein anständiger Hausbursche wird zum

l Aug gesucht L Richter gr Ulrichsstr 5
Ein Lausbursche wird sofort gesucht bei

gutem Lohn Leipzigerstratze 1Ü8
Einen Laufburschen sucht

W Bunge Breitestraße 17
Ein Kellnerbursche

Antritt gesucht in
wird zum jofortigen

Stadt Berlin

I Kochmamsells Köchinnen Ver
käuferinnen Haus u Kindermädchen
erhalten sos rt bei hohem Lohn angenehme
Stellen durch das Comptoir von
Frau Binneweitz gr Märkerstraße 18

Eine tüchtige Köchin die auch Hausarbeit
mit zu verrichten hat sucht zum 1 October

Frau Clara Niemeyer jiönigsstraße 9
Einige junge Mädchen zum Schneidernd

nen u einige schon darin geübt werden noch
angenommen kl Sandberg 10 b A Grodrian

Ein Maschinenmädchen auf Herrenarbeit
sowie eine Maschinennäherin gesucht

C Ehrhardt gr Mausstr 7 z Tr
Ein fl Hausmädchen wird zum sosorti

gen Antritt gesucht in Stadt Berliu
Eine Amme welche einige Wochen gestillt

hat wird sofort gesucht
Dr Knnze gr Berlin 18

Em junges fleißiges und ordentliches Mä
chen findet den 1 August Dienst

Glau chauische Kirche 13 im Laden

Ein ordentliches Mädchen oder Aufwartung
wird zum 15 Juli g ef gr Schlamm 5 I

Eine Aufwartung sucht sofort Benemam
Leipzigerstraße 11 p Ecke des kl Sandbergs

Ein ehrl Mädchen wird als Aufwartung
gegen g Lohn sof gef Königsstraße 25 p1 Nähfrau gesucht Marktplatz 25 im Laden

Aik die Siedacti n verantworllich O Bertram Druck der vuchdruckeni de Waisenhause

Am heut Tage verlegte mein Nachw
Comptoir ans der gr Ulrichsstratze 52
nach der xr Itl il ti v 28

Syuipathietiir
Ich wohne jetzt Strohhos Kellnergasse 8

Ein Paar gefütterte Pferdedecken ver
loren Halberstädter Bahnhof Gegen Be
lohnuu g abzugeben gr Rittergasse 3

Familien Nachrichten
Heute Morgen wurde meine liebe Frau

Anna geb Wächter von einem tüchtigen
Jungen glücklich entbunden

Halle a/S, den 3 Juli 1873
Ernst Reppin

Gestern Ädend 12 Uhr verschied nach
kurzem Krankenlager mein guter Mann der
Krankenwärter Gustav Zeidler in einem
Alter von 45 Jahren Dies Freunden und
Bekannten zur Nachricht Um stilles Beileid
bittet die trauernde Wittwe

nebst 2 unerzogenen Kindern

Msiher um herein

Montags n Donnerstags
regelmäßige Uebung

Volksküche
kl Klausstratze 5

Freitag Linsen mit geräucherter Wurst

Königliche meteorologische Station
2 Juli 1873

Stunde Luftdr

Par Lw

Dunstdr

Par in

Stelat
Feucht
Proceut

Lustw

R rad
Wint

MorgS K 333 49 4S4 84 12,6 8V2Mittag 2 LS4 32 5,19 75 14,7 8VV1
bdS 10 335 20 4 85 90 115

314 34 4,99 83 12,9

Wasserstand der Saale bet Halle
am 2 Juli Abend am Uaterpegel 1,22 M
am 3 Juli Morg am Untervcgtl 1,2b M
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